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Kapitel� Jahresabschluss

Tempelhof Projekt GmbH

Der Jahresabschluss der Tempelhof Projekt GmbH für 
das Jahr 2025 wurde zum 31. März 2026 erstellt und 
von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ebner Stolz 
von April bis Mai 2026 geprüft. Der uneingeschränkte 
Bestätigungsvermerk wurde erteilt.

Die Gesellschaft erzielt Einnahmen aus der Geschäfts­
besorgung für das Land Berlin. Grundlage ist der 
Managementvertrag vom 12. Dezember 2023. Darüber 
hinaus werden die Personalkosten sowie die weiteren 
Aufwendungen für den Geschäftsbetrieb der Gesell­
schaft finanziert.

Bilanz zum 31. Dezember 2025
Tabelle 1

Aktiva Stand 31.12.2025 in € Stand 31.12.2024 in € 

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
Entgeltlich erworbene gewerbliche Schutzrechte  
und ähnliche Rechte 

6.312,00 61.499,00

II. Sachanlagen 
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 72.233,00 178.258,00

Summe Anlagevermögen 78.545,00 239.757,00

B. Umlaufvermögen 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 532.179,35 1.045.325,14

2. Sonstige Vermögensgegenstände 30.001,74 2.699,35

562.181,09 1.048.024,49

II. Flüssige Mittel 5.289.172,61 4.653.951,56

Summe Umlaufvermögen 5.851.353,70 5.701.976,05

C. Rechnungsabgrenzungsposten 93.874,66 72.620,78

Aktiva 6.023.773,36 6.014.353,83
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Tabelle 2

Passiva Stand 31.12.2025 in € Stand 31.12.2024 in €

A. Eigenkapital 

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Gewinnvortrag 2.483.194,30 1.983.194,30

III. Jahresüberschuss 789.757,84 1.660.617,59

Summe Eigenkapital 3.297.952,14 3.668.811,89

B. Rückstellungen 

1. Steuerrückstellungen 203.236,00 446.147,50

2. Sonstige Rückstellungen 522.482,15 300.957,23

Summe Rückstellungen 725.718,15 747.104,73

C. Verbindlichkeiten 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 412.014,30 410.292,74

2. Sonstige Verbindlichkeiten 79.032,57 356.222,10

Summe Verbindlichkeiten 491.046,87 766.514,84

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 1.509.056,20 831.922,37

Passiva 6.023.773,36 6.014.353,83
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Gewinn- und Verlustrechnung 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2025

Tempelhof Projekt GmbH� Jahresabschluss

Tabelle 3

Stand 31.12.2025 in € Stand 31.12.2024 in €

1. Umsatzerlöse 10.248.348,59 10.535.862,35

2. Sonstige betriebliche Erträge 47.953,68 44.976,95

10.296.302,27 10.580.839,30

3. Personalaufwand 

a) Löhne und Gehälter 5.764.960,99 5.601.201,12

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für  
Altersversorgung
– davon für Altersversorgung € 22.707,78 
(Vorjahr: T€ 22) 

1.202.019,79 1.127.026,69

6.966.980,78 6.728.227,81

4. Abschreibungen auf immaterielle  
Vermögensgegenstände des  
Anlagevermögens und Sachanlagen

174.988,10 111.994,30

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.032.719,49 1.385.262,38

Ergebnis der gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 1.121.613,90 2.355.354,81

6. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 22.479,09 23.734,43

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0,00

8. Steuern vom EInkommen und Ertrag 354.335,15 718.471,65

9. Ergebnis nach Steuern 789.757,84 1.660.617,59

10. Sonstige Steuern 0,00 0,00

11. Jahresüberschuss 789.757,84 1.660.617,59
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Anhang

I. Allgemeine Angaben
Die Tempelhof Projekt Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung hat ihren Sitz in Berlin. Die Gesellschaft wird in 
Berlin, beim Amtsgericht Charlottenburg, Berlin, unter 
der Registernummer HRB 130684 B geführt.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 ist nach 
den Vorschriften des HGB und des GmbHG aufgestellt 
worden.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- 
und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht werden 
können, sind insgesamt im Anhang aufgeführt.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das  
Gesamtkostenverfahren (§ 275 Abs. 2 HGB) gewählt.

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft 
im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB. Entsprechend den 
Regelungen des Gesellschaftsvertrags ist der Jahres­
abschluss nach den Regelungen für große Kapital­
gesellschaften aufzustellen.

II. Bilanzierungs- und  
Bewertungsgrundsätze
Für die Aufstellung des Jahresabschlusses sind  
die nachfolgend erläuterten Bilanzierungs- und  
Bewertungsmethoden maßgebend.

Aktiva
Anlagevermögen
Die Immateriellen Vermögensgegenstände sind zu 
Anschaffungskosten bewertet und werden linear über 
die erwartete Nutzungsdauer von drei Jahren abge­
schrieben.

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten  
abzüglich planmäßiger Abschreibungen bewertet.  
Die Abschreibungen auf Sachanlagen werden linear 
über die erwartete Nutzungsdauer von drei bis fünf­
zehn Jahren vorgenommen.

Die Abschreibungszeiträume basieren auf der jeweils 
voraussichtlichen Nutzungsdauer. Vermögensgegen­
stände des Anlagevermögens, die unterjährig erworben 
wurden, werden zeitanteilig abgeschrieben. 

Geringwertige Wirtschaftsgüter bis € 800,00 werden 
im Jahr des Zugangs abgeschrieben und als Abgang 
dargestellt. Wirtschaftsgüter mit einem Wert bis  
€ 250,00 wurden sofort abgeschrieben.

Umlaufvermögen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
sowie sonstige Vermögensgegenstände werden zum 
Nennwert bewertet. Wertberichtigungen sind nicht  
erforderlich.

Die Guthaben bei Kreditinstituten werden zum Nenn­
wert am Bilanzstichtag bilanziert.

Rechnungsabgrenzungsposten
Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten betrifft  
Ausgaben vor dem Abschlussstichtag, die Aufwand für 
eine bestimmte Zeit nach diesem Tage darstellen.

Passiva
Eigenkapital
Vom Jahresüberschuss des Vorjahres in Höhe von  
€ 1.660.617,59 wurde im Berichtsjahr ein Teil in Höhe 
von € 1.160.617,59 an den Gesellschafter ausgeschüttet.

Rückstellungen
Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren 
Risiken und ungewissen Verpflichtungen mit den Erfül­
lungsbeträgen, die nach vernünftiger kaufmännischer 
Beurteilung notwendig sind. Es wurde eine Bewer­
tungseinheit nach § 254 HGB für eine Verpflichtung 
aus einem Arbeitszeitkonto gebildet. Die Verpflichtung 
ist über eine Zeitwertkonten Rückdeckung mit Garantie 
abgesichert.

Verbindlichkeiten
Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag 
angesetzt.

Rechnungsabgrenzungsposten
Der passive Rechnungsabgrenzungsposten betrifft  
Einnahmen vor dem Abschlussstichtag, die Ertrag für 
eine bestimmte Zeit nach diesem Tage darstellen.

Tempelhof Projekt GmbH� Jahresabschluss
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III. Erläuterungen zur Bilanz

Aktiva
Anlagevermögen
Die Entwicklung des Anlagevermögens zum 31. Dezem-
ber 2025 wird im Anlagenspiegel dargestellt.

Umlaufvermögen
Bei den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
handelt es sich in Höhe von T€ 532 (Vorjahr T€ 1.045) 
um Forderungen gegen den Gesellschafter, das Land 
Berlin. Die Forderungen und sonstigen Vermögens­
gegenstände haben, wie im Vorjahr, eine Restlaufzeit 
bis zu einem Jahr.

Passiva
Rückstellungen
Die Sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentli­
chen Personalrückstellungen (T€ 294; Vorjahr T€ 250), 
Betriebskostenrückstellungen (T€ 174; Vorjahr T€ 0), 
die Kosten für die Erstellung und Prüfung des Jahres­
abschlusses sowie die Erstellung der Steuererklärungen 
für 2025 (T€ 47; Vorjahr T€ 45) sowie weitere Rück­
stellungen (T€ 7; Vorjahr T€ 6). Des Weiteren werden 
Steuerrückstellungen in Höhe von T€ 203 (Vorjahr  
T€ 446) ausgewiesen.

Verbindlichkeiten
Sämtliche Verbindlichkeiten haben, wie im Vorjahr, 
eine Restlaufzeit von unter einem Jahr. Besicherungen 
durch Pfandrechte oder ähnliche Rechte bestanden 
zum Bilanzstichtag nicht.

Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten mit T€ 78 
(Vorjahr T€ 353) solche aus Steuern und mit T€ 1  
(Vorjahr T€ 2) Verbindlichkeiten im Rahmen der sozialen 
Sicherheit.

IV. Erläuterungen zur Gewinn- 
und Verlustrechnung

Umsatzerlöse
Die Umsatzerlöse ergeben sich aus der Trägerver­
gütung vom Land Berlin sowie aus Erlösen aus der  
Umsetzung eines Geschäftsbesorgungsvertrages für 
den Dialogprozess Tempelhofer Feld.

Sonstige betriebliche Erträge
In den sonstigen betrieblichen Erträgen in Höhe von 
T€ 48 sind mit T€ 15 Erträge aus Weiterbelastungen,  
mit T€ 24 Erträge aus der Auflösung von Rück­
stellungen sowie mit T€ 9 Erstattungen von Lohn  
und Gehalt enthalten.

Sonstige betriebliche Aufwendungen
Unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen 
werden Verluste aus Anlagenabgängen in Höhe von 
T€ 67 ausgewiesen.

V. Sonstige Angaben

Gesamthonorar des Abschlussprüfers 
für das Geschäftsjahr
Das vom Abschlussprüfer für 2025 berechnete  
Gesamthonorar beträgt T€ 15. Es betrifft in Höhe von 
T€ 15 Abschlussprüfungsleistungen.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Finanzielle Verpflichtungen bestehen aus Dienst­
leistungs- und Beratungsverträgen (T€ 2.612), aus  
Verträgen für Hosting und Lizenzen (T€ 335), aus  
Mieten und Pachten (T€ 70), aus Mietleasing für KfZ 
(T€ 8), aus Mietleasing für Büroausstattung (T€ 1),  
aus Verträgen mit Mobilfunkanbietern (T€ 38), aus 
Versicherungsverträgen (T€ 14) sowie aus sonstigen 
Dienstleistungsverträgen (T€ 768).

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
Die Gesellschaft beschäftigte im Jahresdurchschnitt  
91 Mitarbeiter (Vorjahr 95), ohne Geschäftsführer. 
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Mitglieder der Geschäftsführung und 
des Aufsichtsrats
Geschäftsführung
Geschäftsführer ist Herr Fabian Schmitz-Grethlein, Jurist. 
Der Geschäftsführer hat Alleinvertretungsbefugnis.

Aufsichtsrat
	⊲ Frau Prof. Petra Kahlfeldt,  

Senatsbaudirektorin, Senatsverwaltung für Stadt­
entwicklung, Bauen und Wohnen, Vorsitzende

	⊲ Frau Katrin Dube,  
Senatsverwaltung für Finanzen, stellvertretende 
Vorsitzende

	⊲ Frau Jórunn Ragnarsdóttir,  
Architektin

	⊲ Herr Dr. Uwe Lissau,  
ehemaliger Präsident des Amtsgerichts  
Bremerhaven

	⊲ Herr Jörg Oltmann,  
Bezirksbürgermeister Tempelhof-Schöneberg

	⊲ Herr Florian Hauer,  
Staatssekretär für Bundes- und Europa­
angelegenheiten und Internationales

	⊲ Frau Sarah Wedl-Wilson,  
Staatssekretärin, Senatsverwaltung für Kultur und 	
Gesellschaftlichen Zusammenhalt (bis 19. Juni 2025)

	⊲ Frau Cerstin Richter-Kotowski,  
Staatssekretärin, Senatsverwaltung für Kultur und 	
Gesellschaftlichen Zusammenhalt (ab 19. Juni 2025)

	⊲ Herr Prof. Dr. Hans-Jörg Schmedes,  
Abteilungsleiter, Abteilung Betriebe und  
Strukturpolitik, Senatsverwaltung für Wirtschaft, 	
Energie und Betriebe

Die Bezüge des Aufsichtsrats (Sitzungsgelder und  
Aufwandsentschädigungen) beliefen sich im  
Geschäftsjahr 2025 auf T€ 11.

Erklärung zum Corporate  
Governance Kodex
Die Geschäftsführung hat sich in § 14 des Gesell­
schaftsvertrags dazu verpflichtet, jährlich zu erklären, 
dass den Empfehlungen des Berliner Corporate  
Governance Kodex in der jeweiligen Fassung ent­
sprochen wird. Die Erklärung ist Bestandteil des Lage­
berichts. Sie wird dauerhaft öffentlich (entweder auf 
der Internetseite der Gesellschaft und/oder im  
elektronischen Bundesanzeiger) zugänglich gemacht 
und als Teil des Corporate Governance Berichts  
veröffentlicht.

Ergebnisverwendungsvorschlag
Der Geschäftsführer schlägt der Gesellschafterver­
sammlung vor, den Jahresüberschuss in voller Höhe 
auszuschütten.

Nachtragsbericht
Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem 
Schluss des Geschäftsjahrs eingetreten und weder in 
der Gewinn- und Verlustrechnung noch in der Bilanz 
berücksichtigt sind, haben sich nicht ergeben.

Berlin, 17. Juni 2026

Fabian Schmitz-Grethlein  
(Geschäftsführer)
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Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage  
der Gesellschaft

Die Bilanzsumme ist gegenüber dem Vorjahr um  
T€ 10 auf T€ 6.024 gestiegen. Der Anteil des Anlage­
vermögens ist von 4,0 % auf 1,3 % gefallen. Das Um­
laufvermögen steigt gegenüber dem Vorjahr um  
T€ 171 auf T€ 5.945. Die Ursachen liegen im Anstieg 
der flüssigen Mittel in Höhe von T€ 636 und im  
Abbau von übrigen Aktiva in Höhe von T€ 465 sowie 
im Rückgang von immateriellen Vermögensgegen­
ständen und Sachanlagen in Höhe von T€ 161.

Das bilanzielle Eigenkapital ist trotz des Jahresüber­
schusses (T€ 790) aufgrund der Ausschüttung eines 
Teils des Jahresüberschusses des Vorjahres (T€ 1.161) 
auf T€ 3.298 gesunken. Die Gesellschaft finanziert sich 
dennoch zu 54,8 % aus eigenen Mitteln. Die Quote ist 
gegenüber dem Vorjahr gefallen.

Das kurzfristige Fremdkapital ist um T€ 381 gestiegen. 
Die Steigerung ist im Wesentlichen auf die Bildung 
eines passiven Rechnungsabgrenzungsposten für 
Umsätze, die erst in Folgejahren bewirkt werden, 
zurückzuführen. Im Gegenzug ist eine Reduzierung der 
Steuerrückstellung (T€ 243) und ein Abbau der kurz­
fristigen Verbindlichkeiten (T€ 275) zu verzeichnen.

Die Gesellschaft erzielt Umsatzerlöse aus der mit dem 
Land Berlin festgelegten Managementvergütung.  
Der Rückgang der Umsätze um T€ 288 ist im Wesent­
lichen auf den Verzicht der erfolgsabhängigen Ver­
gütung für die Gesellschaft zurückzuführen. Die Zahl 
der durchschnittlich beschäftigten Mitarbeiter (ohne 
Geschäftsführer) hat sich von 95 im Jahr 2024 auf  
91 im Jahr 2025 verringert.

Die betrieblichen Aufwendungen beinhalten Personal­
kosten von T€ 6.967 (Vorjahr T€ 6.728), Kosten für 
Beratung T€ 107 (Vorjahr T€ 57), Kosten der Personal­
gestellung T€ 1 (Vorjahr T€ 119), Kosten der IT, Lizenzen 
T€ 521 (Vorjahr T€ 337), Raumkosten T€ 363 (Vorjahr  
T€ 130), Bürobedarf, Porto, Telefonkosten T€ 96 
(Vorjahr T€ 88), Fortbildung T€ 54 (Vorjahr T€ 61), 
sonstige Fremdleistungen T€ 102 (Vorjahr T€ 87), 
Betriebsbedarf, Betriebsausstattung T€ 26 (Vorjahr 
T€ 40), Rechts- und Beratungskosten T€ 80 (Vorjahr 
T€ 55), Personalberatung und -beschaffung (Inserate) 
T€ 57 (Vorjahr T€ 79), Werbe-, Repräsentations- und 
Bewirtungskosten T€ 205 (Vorjahr T€ 69), Kosten für 
Programmveranstaltungen T€ 226 (Vorjahr T€ 139), 
Aufwendungen für Betriebsveranstaltungen und  
freiwillige soziale Aufwendungen T€ 32 (Vorjahr T€ 32), 
Jahresabschluss- und Prüfungskosten T€ 35 (Vorjahr 
T€ 30), sowie Gebühren, Beiträge und Versicherungen 
T€ 30 (Vorjahr T€ 31).

Darüber hinaus sind Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände und Sachanlagen in Höhe 
von T€ 241 (Vorjahr T€ 112) in den betrieblichen Auf­
wendungen enthalten. Im neutralen Ergebnis werden 
T€ 24 aus der Auflösung von Rückstellungen ausge­
wiesen. Der Aufwand für Steuern vom Einkommen und 
vom Ertrag beläuft sich auf T€ 354 (Vorjahr T€ 718).  
Im Geschäftsjahr 2025 wurde ein Jahresüberschuss 
von T€ 790 (Vorjahr T€ 1.661) erzielt. Damit übersteigt 
das Jahresergebnis die Prognose des Vorjahres um  
T€ 527.

Finanzlage
Die Finanzlage war stabil und die Zahlungsfähigkeit 
der Gesellschaft im gesamten Geschäftsjahr gegeben. 
Die Bankkonten wiesen zum Bilanzstichtag ein Gut­
haben von T€ 5.289 (Vorjahr T€ 4.654) aus. Kreditlinien 
waren nicht eingeräumt.
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Tabelle 4

Vermögenslage
31.12.2025 31.12.2024

T€ % T€ %

Anlagevermögen 79 1,3 240 4,0

Umlaufvermögen und sonstige Aktiva 5.945 98,7 5.774 96,0

Gesamtvermögen 6.024 100,0 6.014 100,0

Eigenkapital 3.298 54,8 3.669 61,0

Kurzfristiges Fremdkapital 2.726 45,2 2.345 39,0

Gesamtkapital 6.024 100,0 6.014 100,0

Tabelle 5

Ertragslage
31.12.2025 31.12.2024

T€ % T€ %

Umsatzerlöse 1) 10.248 99,8 10.536 99,6

Übrige betriebliche Erträge 24 0,2 40 0,4

Gesamtleistung 10.272 100,0 10.576 100,0

Betriebliche Aufwendungen 9.174 88,3 8.225 77,8

Betriebsergebnis 1.098 11,7 2.351 22,2

Neutrales Ergebnis 46 28

Steuern vom Einkommen und Ertrag -354 -718

Jahresüberschuss 790 1.661

1) Die Umsatzerlöse und das Jahresergebnis stellen die bedeutsamsten finanziellen Leistungsindikatoren der Gesellschaft dar.
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Teilvermögen des Landes Berlin

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung für den  
Zeitraum vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2025

Die Entwicklungs-, Bewirtschaftungs- und Manage­
mentaufgaben für den Flughafen Tempelhof werden 
als Einnahmen-Ausgaben-Rechnung des im Land 
Berlin gebildeten Teilvermögens „Flughafen Tempelhof“ 
erfasst.

Für die Umsetzung der Aufgaben erhält die Gesell­
schaft Zuschüsse aus dem Landeshaushalt. Zusätzlich 
wurden Finanzmittel aus dem Sondervermögen Infra­
struktur der Wachsenden Stadt (SIWA) bewilligt.

Darüber hinaus werden Fördermittel aus unterschied­
lichen Quellen akquiriert, zum Beispiel aus Mitteln der 
Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Regio­
nalen Wirtschaftsstruktur (GRW) und der Senatsverwal­
tung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt.

Weiterhin werden aus der Vermietung von Büro-  
und Gewerbeflächen sowie Stellplätzen und aus  
Flächennutzungsverträgen für Veranstaltungen  
Einnahmen generiert.

Tabelle 6

Einnahmen 2025 in € 2024 in € 

Zweckgebundene Einnahmen 

Einnahmen aus Grundstücksbewirtschaftung 19.091.803,58 17.619.985,97

Mittel aus öffentlichen Haushalten

Mittel Berlins 54.531.542,05 48.852.585,07

Fördermittel 874.323,04 118.294,67

Sonstige Einnahmen 0,00 492.891,47

74.497.668,67 67.083.757,18
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Tabelle 7

Ausgaben 2025 in € 2024 in €

Vorbereitung der Entwicklung

Grundlagen und Planung -1.160.496,76 -1.289.400,02 

Partizipation/Öffentlichkeitsarbeit -363.674,92 -519.086,82

Ordnungsmaẞnahmen

Bewirtschaftung bebauter Grundstücke -30.081.043,98 -29.623.489,50

Veranstaltungsbezogene Aufwendungen -1.250.983,96 -993.236,38

Vermarktung/Vertrieb -130.264,20 -84.089,88

Übrige 16.043,34 205.759,16

Baumaẞnahmen 

Instandsetzung und Modernisierung -26.396.369,14 -19.228.731,83

Managementleistungen

Personal- und Sachkosten für das Management -11.845.139,63 -12.200.074,00

Vergütung für Fremdaufwand -114.206,54 -218.422,15

Aufwand Dialogwerkstatt -774.244,06 -1.028.797,99

Sonstige Aufwendungen -131.833,02 -52.851,82

-72.232.212,87 -65.032.421,23 

Überschuss 2.265.455,80 2.051.335,95 
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Fördermittel

Sondervermögen Infrastruktur der  
wachsenden Stadt (SIWA) IV – Zuwendungen  
an die Tempelhof Projekt GmbH für  
Bau- und Unterhaltungsmaßnahmen auf dem  
Gelände des Flughafens Tempelhof

Aus SIWA IV stehen seit 2017 zusätzliche Finanzmittel 
in Höhe von Mio. € 116,9 zur Verfügung, um betriebs­
notwendige und dringliche Einzelmaßnahmen zu 
sichern und Flächenaktivierungsprojekte realisieren zu 
können. Nach den aktuellen Planungen werden diese 
Maßnahmen bis 2029 umgesetzt. Die Mittelabrufe  
bis Ende 2025 betragen in Summe Mio. € 71,92, rund 
62 % der zur Verfügung stehenden SIWA-IV-Mittel. 

Der Stand der laufenden SIWA-IV-Projekte zum Jahres­
ende 2025 stellt sich wie folgt dar: 

	⊲ Dritter Bauabschnitt Dach A1 und A2 (inklusive 	
Betondeckensanierung): Baubeginn Mai 2024, 	
Fertigstellung geplant bis zum 2. Quartal 2027 

	⊲ Betondeckensanierung Hangar 5–7: Baubeginn 	
Januar 2023; Fertigstellung Hangar 7 in 2024, 	
Fertigstellung Hangar 5 in 2025 und Fertigstellung 	
Hangar 6 ist Anfang 2026 geplant. 

	⊲ Herstellung Brandschutztechnik Hangardächer  
5–7, A1 und A2: SIWA-IV-Maßnahmen werden mit 
der Erstellung der VPU qualifiziert abgeschlossen. 
Die Planungsergebnisse fließen als vorlaufende 
Arbeiten in die aktuelle Maßnahme „Gesamt­
sanierung Stahltragwerk“ am Standort THF ein. Der 
Abschluss der Maßnahme ist 2026 geplant.

	⊲ Dachreparatur K1 sowie Sanierung Dach F2:  
Ist fertiggestellt. 

	⊲ Sanierung Hauptverteiler Telekommunikation: 
Die Bauantragsunterlagen werden bis Anfang 
2026 eingereicht. 

	⊲ Erneuerung der Trinkwasserversorgung: Die  
SIWA-Mittel wurden Ende 2025 durch den Haupt­
ausschuss entsperrt. Baubeginn ist 2026 geplant.

	⊲ Gewährleistung der elektrischen Versorgung des 
Standortes THF bis 2033: Maßnahme dient zur 
Sicherstellung der elektronischen Versorgung  
des Standortes. Der erste Abschnitt wurde 2025 
genehmigt und befindet sich in der Ausführung. 

	⊲ Bauteil Kopfbau West – Grundinstandsetzung 
des gesamten Bauteils und Realisierung des  
Projekts „THF Tower“: Inbetriebnahme am  
30. Juni 2023, baurechtliche Abnahme am  
6. Dezember 2023 – der formale Projektabschluss 
folgt in 2025: Bauleistungen sind abgeschlossen. 
Restleistungen folgen bis voraussichtlich 2028.

	⊲ Erschließungsprojekte für Flächennutzung, zusätz
lich notwendige Instandsetzungsmaßnahmen: 
Bauplanungsunterlage ist erarbeitet.  

	⊲ Erster Teil der Geschichtsgalerie (Kofinanzierung 
KulturInvest): Wurde 2024 als grundsätzlich förder­
würdig eingestuft. Aktuell laufen die Planungs­
phasen und die zweite Stufe des Antragsprozesses 
bei BKM. Zwar ist dieser Projektteil aus dem 
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Gesamtprojekt von Kopfbau West bis Kopfbau Ost 
entwickelt worden, jedoch wurden weitere und 
über den ursprünglichen Projektrahmen hinaus­
gehende Anforderungen u.a. an den Treppenturm 01 
gestellt. Dieser erhält zusätzlich zu seiner bereits 
im Ursprungsprojekt festgelegten Nutzung als 
Fluchttreppenturm nun ebenfalls die Funktion 
einer Ausstellungsebene. Der Baubeginn ist 2027 
geplant und die Fertigstellung 2029.

	⊲ Revitalisierung von derzeit nicht genutzten  
Flächen

•	 Sanierung Feuerwehrflächen im Bauteil 5A:  
Die Maßnahme befindet sich in der Bedarfs­
formulierung. Baubeginn ist 2026 geplant.

•	 Flächenaktivierung Fahrzeughalle E0 und E1 im 
KBW: Die Maßnahme befindet sich in der Vor­
bereitung. Ausschreibung des Generalplaners 
ist 2026 geplant. 

© Ali Ghandtschi, Dachsanierung

•	 Flächenaktivierung Bt A2 E02, Bt A2 quer E02: 
Büroausbau für Berlin Energie; Grobkonzept 
und Bedarfsermittlung liegen vor. Baubeginn 
ist 2026 geplant. Es wird eine vorgezogene 
Schadstoffsanierung notwendig.

•	 Flächenaktivierung GAT-Bereich: ein Grob­
konzept liegt vor. Die Planungsphase beginnt 
ab 2026.

•	 Flächenaktivierung/Nutzungsaufnahme Flug­
hafenrestaurant: ein Grobkonzept liegt vor.

•	 Flächenaktivierung Medienverteiler Außen­
bereich: Ein Grobkonzept liegt vor.

•	 Flächenertüchtigungen zur kurzfristigen Nutzung 
weiterer Flächen: Grobkonzepte liegen vor.
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Gemeinschaftsaufgabe zur  
Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur (GRW) 
Fördermittel aus dem Programm Gemeinschaftsauf­
gabe Verbesserung der Regionalen Wirtschafts- 
struktur (GRW) wurden mit Zuwendungsbescheid vom  
20. August 2018, zuletzt geändert am 3. Februar 2023 
für die Realisierung der Geschichtsgalerie im Lauben­
gang auf dem Dach des Flughafens Tempelhof bewilligt. 
2024 wurden für bereits getätigte Investitionsausgaben 
Zuwendungsmittel in Höhe von T€ 874 abgerufen –  
Diese Einnahmen wurden im Geschäftsjahr 2025  
kassenwirksam. Von 2016 bis 2021 sollte sich das Vor­
haben entlang des kompletten 1,2 km langen Gesamt­
daches erstrecken und den Kopfbau West mit dem 
Kopfbau Ost verbinden. Aufgrund massiver Kosten­
steigerung wurde 2024 zunächst versucht, das Projekt 
mit Hilfe von Variantenprüfung einzukürzen und in Bau- 
abschnitte zu teilen, ehe es letztendlich gestoppt wurde.

Mittel des Beauftragten der  
Bundesregierung für Kultur und 
Medien (BKM) - KulturInvest 
2024 - Beginn der zweiten Stufe 
des Auswahlverfahrens
Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestags 
hat die Interessenbekundung für das Projekt „erster Teil 
der Geschichtsgalerie" auf dem Dach des Flughafen­
gebäudes Tempelhof im Bereich des Kopfbau West 

bis zum Treppenturm 01 am 25. September 2024 als 
grundsätzlich förderungswürdig im Bundesprogramm 
KulturInvest 2024 ausgewählt. Der erste Bauabschnitt 
der Geschichtsgalerie fußt auf vorangegangene  
Planungen des 1,2 km langen Gesamtdaches. Für das 
Projekt wurde ein Budget i.H.v. Mio. € 12,23 veran­
schlagt, welches hälftig durch Landes- sowie Bundes­
mittel gedeckt werden soll. Die Kofinanzierung des 
Landes wird über das Sondervermögen Infrastruktur 
der Wachsenden Stadt (SIWA) sichergestellt. 2025 
schließt mit der Antragstellung die zweite Stufe des 
Auswahlverfahrens an. Der Förderantrag für KulturInvest 
wird ab 2025 in Abstimmung mit dem BKM erstellt und 
2026 eingereicht. Die Umsetzung der Maßnahme ist 
derzeit für das 1. Quartal 2029 vorgesehen. 

Weitere Fördermittel
Für das Fördervorhaben „Flughafen Tempelhof –  
Bauzeichnungen von 1934–1989“ hat die Senatsver­
waltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammen­
halt im Förderprogramm „Digitalisierung von Objekten 
des kulturellen Erbes des Landes Berlin 2024“ Mittel  
in Höhe von T€ 45 zur Verfügung gestellt. Das  
Projekt wurde weitestgehend 2024 umgesetzt und  
Anfang 2025 abgeschlossen, Restmittel in Höhe  
von T€ 5 wurden im Jahr 2025 an den Fördermittel­
geber zurückgezahlt.

Fördermittel� Jahresabschluss
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Diese Seite enthält kurze Zusammenfassungen zu 
allen Tabellen des Jahresabschlusses. Die Zusammen­
fassungen dienen der besseren Orientierung und 
unterstützen das Verständnis der tabellarischen Inhal­
te, insbesondere bei umfangreichen tabellarischen 
Darstellungen. Die vollständigen Informationen sind 
den jeweiligen Tabellen zu entnehmen. 

Bilanz zum 31. Dezember 2025 

Tabelle 1: Die Tabelle zeigt die Aktivseite der Bilanz 
zum 31. Dezember 2025 im Vergleich zum Vorjahr. 
Das Gesamtvermögen bleibt nahezu unverändert. Das 
Anlagevermögen ist zurückgegangen, während die 
flüssigen Mittel zugenommen haben und weiterhin den 
größten Anteil des Vermögens ausmachen.

Tabelle 2: Die Tabelle stellt die Passivseite der Bilanz 
zum 31. Dezember 2025 im Vergleich zum Vorjahr dar. 
Die Bilanzsumme bleibt nahezu konstant. Während das 
Eigenkapital zurückgeht, steigen die passiven Rech­
nungsabgrenzungsposten deutlich an. Rückstellungen 
und Verbindlichkeiten sind insgesamt leicht rückläufig.

Gewinn- und Verlustrechnung vom 1. Januar  
bis 31. Dezember 2025

Tabelle 3: Die Tabelle zeigt die Gewinn- und Verlust­
rechnung für das Geschäftsjahr 2025 im Vergleich zum 
Vorjahr. Die Umsatzerlöse sind leicht zurückgegangen, 
während insbesondere die Personal- und sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen gestiegen sind. Dadurch 
fällt das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
und der Jahresüberschuss gegenüber dem Vorjahr 
deutlich geringer aus.

Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage der  
Gesellschaft

Tabelle 4: Die Tabelle gibt einen Überblick über die 
Vermögenslage der Gesellschaft zum 31. Dezember 
2025 im Vergleich zum Vorjahr. Die Bilanzsumme 
bleibt nahezu unverändert. Das Umlaufvermögen stellt 
weiterhin den größten Anteil des Gesamtvermögens 

Tabellen-Zusammenfassungen

dar, während das Anlagevermögen weiter zurückgeht. 
Gleichzeitig sinkt der Anteil des Eigenkapitals, wäh­
rend sich der Anteil des kurzfristigen Fremdkapitals 
erhöht.

Tabelle 5: Die Tabelle zeigt die Ertragslage der Gesell­
schaft zum 31. Dezember 2025 im Vergleich zum Vor­
jahr. Die Umsatzerlöse sind leicht rückläufig, während 
die betrieblichen Aufwendungen gestiegen sind. 
Dadurch fällt das Betriebsergebnis deutlich geringer 
aus als im Vorjahr. Insgesamt reduziert sich auch der 
Jahresüberschuss im Vergleich zum Vorjahr erheblich.

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung für den Zeitraum 
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2025

Tabelle 6: Die Tabelle zeigt die Einnahmen der Einnah­
men-Ausgaben-Rechnung für das Jahr 2025 im Ver­
gleich zum Vorjahr. Den größten Anteil der Einnahmen 
bilden weiterhin die Mittel aus öffentlichen Haushalten 
sowie die Einnahmen aus der Grundstücksbewirt­
schaftung. Während die Einnahmen aus Fördermitteln 
deutlich gestiegen sind, entfallen im Berichtsjahr die 
sonstigen Einnahmen. Insgesamt erhöhen sich die 
Gesamteinnahmen gegenüber dem Vorjahr.

Tabelle 7: Die Tabelle zeigt die Ausgaben der Einnah­
men-Ausgaben-Rechnung für das Jahr 2025 im Ver­
gleich zum Vorjahr. Den größten Anteil der Ausgaben 
bilden weiterhin die Bewirtschaftung bebauter Grund­
stücke, die Instandsetzung und Modernisierung sowie 
die Personal- und Sachkosten für das Management. 
Insgesamt steigen die Ausgaben gegenüber dem Vor­
jahr. Trotz der höheren Aufwendungen wird ein Über­
schuss erzielt, der über dem Vorjahreswert liegt.
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Tempelhof Projekt GmbH 
Columbiadamm 10 
12101 Berlin 
Tel:  +49 30 2000 374-500 
Fax: +49 30 2000 374-505 
 
info@thf-berlin.de 
www.thf-berlin.de
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